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und

Amtlicher Anzeiger für Wilhelmshaven.
M' 80 . Dienstag, den 20 . Mai 1884.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Bekanntmachung

des Staatsministeriums, Departement des Innern,betr. den Ausschank von Branntwein und den Klein¬
handel mit Branntwein oder Spiritus in der Stadt

Oldenburg.
Auf Grund des § 33 der Gewerbeordnung fürdas Deutsche Reich wird hiedurch bestimmt, daß die

Erlaubniß zum Ausschänken von Branntwein oder
Spiritus im Bezirke der Stadtgemeinde Oldenburgfortan von dem Nachweise eines vorhandenen Be¬
dürfnisses abhängig sein soll.

Oldenburg , 1884 Mai 16.
Staatsministerium.

Departement des Innern.
^ I a nsen.

Mit Beginn des Sommer¬
fahrplans werden die Per¬
sonenzüge nicht, wie bisher,
aufderStreckeBremen - Leer,
sondern auf der Strecke

Bremen —Wilhelmshavendürchgeführt werden. Es tritt damit bezüglich derBenutzung der Perronanlagen auf dem BahnhofeOldenburg die Veränderung ein , daß alsdann dieZüge der Leerer Strecke auf dem , dem Hauptgebäudezunächst gelegenen , westlichen , stumpfen Gleise an-und abfahren , während die Züge zwischen Wilhelms¬haven und Oldenburg auf den äußeren durchgehendenGleisen verkehren werden. Der Uebergang in dieseveränderte Fahrordnung erfolgt am 20. d . M.,Morgens.
Oldenburg , 1884 Mai 10. Eisenbahu - Direction.

Am 1. n . M. treten zu den vom 1 . Mai 1883ab gültigen Tarifen für die Beförderung von Gütern
beziehungsweise Vieh rc . im Verkehr zwischen Sta¬tionen des Eisenbahn -Directions-Bezirks Elberfeldeiner- und Stationen der Oldenburgischen Staats-Eisenbahnen andererseits die Nachträge IV bezw. IIin Kraft , enthaltend unter Andern eine Bestimmungbezüglich der Abfertigung von Sendungen nach undvon den Stationen Dahlbruch , Ferndorf und Hilchen¬bach , sowie Entfernungen und Tarifsätze für dieneu aufgenommeneHaltestelle Borgholz und anderweiteEntfernungen und Tarifsätze für die Station Löttring¬hausen des Eisenbahn - Direction - Bezirks Elberfeld.Näheres ist auf den Verbandsstationen , vonwelchen auch Exemplare der Nachträge käuflich zubeziehen sind , zu erfahren.
^ Oldenburg , 1884 Mai 10. Eisenbahn-Direction.Vom 20. d. Mts. an werden im Personen¬verkehr nach Stationen des Vereins Deutscher

Eisenbahn -Verwaltungen sogen , combinirbare Rund-
reise - Billets zu ermäßigten Fahrpreisen ausgegeben.Der Tarif, welcher außer den Transport-Bestimmungenund Fahrpreisen , die Billet -Ausgabestellen und die
am Rundreiseverkehr betheiligten Bahnstrecken der
einzelnen Verwaltungen , sowie eine Ueberstchtskartedes gelammten Verkehr- Gebiets enthält , kann an den
diesseitigen Stationen zum Preise von 25 Pf. be¬
zogen werden.

Oldenburg , 1884 Mai 13. Eisenbahn-Direction.
Vom 20. Mai d . I . an

wird dasDampfboot „Norden¬
hamm" unter den unten
angegebenen Beschränkungen
zwischen Nordenhamm und
Geestemünde bis auf Wei¬

teres nach folgendem Fahrplane fahren:
Morg. Vorm . Nachm. Abds.

Geestemünde Abs. 4,z « 9,^ 3,so 7,z«
Nordenhamm Ank. 5,s 10,z« 4,^ 8,15
Nordenhamm Abs. 8,— 10,^ 4,^ 10,s«
Geestemünde Ank . 8,45 11,^ 5,zs 11,^
Die Touren 4,z « Morgens von Geestemünde,

sowie 10,so Abends von Nordenhamm werden nur
an den beiden Pfingsttagen und jeden Sonntag ge¬
fahren , dagegen fällt die Tour 8 Uhr Morgens von
Nordenhamm : am Montag, den 26 . Mai , Dienstag,
den 3. Juni , und an jedem darauf folgenden Montag,
sowie die Tour 7,» » Abends von Geestemünde an
jedem Sonnabend aus.

Olden burg , 1884 Mai 15 . Eisenbahn-Direction.
Postfach e.

Das zwischen Hooksiel und Wilhelmshaven cur-
sirende Privat - Personenfuhrwerk fährt vom 20. d.Mts. ab nicht mehr um 8 Uhr 30 Min . , sondernum 6 Uhr 30 Min . Vorm , von hier ab.

Hooksiel , 18. Mai 1884.
Kaiserl . Postamt. Schwoon.

Die Voranschläge über die Einnahmen und Aus¬
gaben der Amtsverbandscasse für das Rechnungs¬jahr vom 1. Mai 1884 bis dahin 1885 liegen zurEinsicht der Betheiltgten und Einbringung von Be¬
merkungen auf 14 Tage auf dem Amte aus.

Jever , 1884 Mai 15.
Der Amtsvorstsnd.
H a y e s s e n.

Um Mittheilung des Aufenthaltsorts des Dienst¬
knechts (Johanni Friedrich Cornelssen aus Ellenser¬damm , zuletzt beim Landmann Georg Thaden zuSt . Joostergroden, wird ersucht. (Nr. 289/84 ).Jever , 1884 Mai 15.

Der Amtsanwalt.
D e n ch e r.
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Convocation.
Der Schiffer Friedrich Ernst Janffen von Bohnen-

burger -Deich , welcher iw Jahre 1849 zur See ge¬
gangen und seitdem verschollen war , wurde nach ge¬
schehener Edictalladung durch Urtheil des Amtsgerichts
Jever , Abth . III , vom 3. Februar 1870 für todt
erklärt mit der Bestimmung , daß der 3 . Febr . 1870
als Sterbetag desselben gelte . Als Erben des ver¬
schollenen meldeten sich die Kinder desselben:

1 . Die Ehefrau des Schiffsztmmermanns Meinert
I . Seemann , Marie Margarethe Elisabeth,
geb. Janffen , früher zu Hooksiel.

2. Der Schiffer Friedrich August Janffen , früher
zum Bohnenburger -Deich.

3. Die minderjährige Louise Friederike Katha¬
rine Janffen , vertreten durch den Arbeiter
Johann Eden Ulrichs zu Bohnenburg als
Vormund.

Außerdem wurden von der geschiedenen Ehefrau
des Verschollenen , dann Ohefrau des Arbeiters Engel¬
bart Janffen zum Bohnenburgerdeich , AnnaMargarethe,
geb . Agena , gewisse Nutzungsrechte an den Nachlaß
angemeldet , namentlich das Recht der freien Bewoh¬
nung und Benutzung des dazu gehörenden Hauses
am Bohnenburger - Deiche , welches ihr auf Lebenszeit
durch den Kurator des Verschollenen und zugleich
Vormund der derzeit noch sämmtlich minderjährigen
Kinder mit obervormundschaftlicher Genehmigung über¬
tragen war.

Der Arbeiter Christian Carl Georg Vogeler
zum Bohnenburger - Deich hat nun ferner vorgestellt,
bezw . bescheinigt:

Laut Privatcontracts vom 8 . April 1869 hätten
schon damals die unter 1— 3 genannten Kinder und
die frühere Ehefrau des Verschollenen , Letztere in
Beistandschaft ihres derzeitigen Ehemannes Engelbart
Janffen , die gedachte Häusltngsstelle zu Bohnenburger-
Deich an ihn , Vogeler , verkauft und übertragen , und
feien dieselben dann nach Amerika ausgewandert.
Er habe das Immobil seitdem in ungestörtem Eigen¬
thumsbesitz . Dasselbe bestehe in einem Wohnhause
mit Hofraum und Garten und sei in der Mutterrolle
der Gemeinde Sengwarden zu Artikel 169 unter
Flur 1 Parcellen 59 und 60 aufgeführt zum Flächen¬
inhalt von 14 a, 42 f)m . Als Eigenthümer dieser
Häuslingsstelle sei aber bei Errichtung des Katasters
statt des abwesenden Friedrich Ernst Janffen un¬
richtig der oben genannte Engelbart Janffen , welcher
damals mit seiner Ehefrau die Stelle bewohnt habe,
aufgeführt und stehe diese noch jetzt auf dessen Namen.
Zum Zweck der Berichtigung dieser Eigenthumsein¬
tragung und zur Erlangung der weiteren Fortschrei¬
bung der Stelle auf seinen Namen beantrage er die
Erlassung einer Convocation.

Dem Anträge ist stattgegeben , und werden dem¬
nach alle bezüglich der oben gedachten Häuslings¬
stelle Berechtigte hierdurch aufgefordert , ihre hypo¬
thekarischen Forderungen an Capital , Zinsen und Kosten
und ihre dinglichen Ansprüche , insbesondere auch Eigen¬
thums - , lehnrechtliche und fideicommiffarische Rechte,
Reallasten und Servituten bei Strafe des Verlustes
des dinglichen Anspruchs zu dem auf

den 7 . Juli d. I.
Hieselbst angesetzten Termine gehörig anzumeldeu , und
zwar entweder schriftlich oder mündlich zum Protokoll
des Gerichtsschreibers.

Der Ausschlußbescheid wird erfolgen
am 9. Juli d. I.

Jever , 1884 Mai 8.
Amtsgericht , Abth . III.

G r a e p e I.
Eiben.

Auf Antrag des Kaufmanns Otts Bley in Jever
soll das dem Vergantungsprotocollisten Heinrich
Georg Wilhelm Holthoff in Jever gehörige , am
Stadtkirchhofe zu Jever belegene Wohnhaus nebst
Hofraum und Scheune im Wege der Zwangs¬
vollstreckung versteigert werden . Die Immobilie«
sind in der Mutterrolle der Gemeinde Jever zuArtikel Nr . 442 unter Flur 7 , Parzelle Nr . 66k
verzeichnet und vermessen zu 1 ar 89 gm . Ferner
gehört dazu ein ideeller Antheil an einem zwischen
der Kirchhofs - und Waagestraße belegenen , zu Art.
Nr . 525 der Muttcrrolle der Gemeinde Jever unter
Flur 7 , Parz . 664 verzeichneten , 13 gm große«
Hofraum (Brunnenplatz ) .

Schuldner hat die Immobilien von den Erbe«
des weil . Stadtmusikus A . B . Remmers in Jever
käuflich erworben.

Alle Berechtigte werden hierdurch aufgefordert,
ihre hypothekarischen Forderungen an Capital , Zinsen
und Kosten und ihre dinglichen Ansprüche , insbesondere
auch Eigenthums - , lehnrechtliche und fideicommiffarische
Rechte , Neallasten und Servituten bei Strafe des
Verlustes des dinglichen Anspruchs entweder schriftlich
oder mündlich zum Protocoll des Gerichtsschreibers
zu dem auf

Mittwoch , den 18 . Juni d . I . ,
angesetzten Angabe -Termine Hieselbst anzumelden und
den Angaben die etwaigen Beweismittel , namentlich
die Urkunden über hypothekarische Eintragungen in
Original beizufügen . Ein Angebender , welcher nicht
im hiesigen Amtsgerichtsbezirk wohnt , hat einen hier
wohnenden Zustellungsbevollmächtigten zu benennen.

Der Versteigerungstermin ist auf
Mittwoch , den 20 . August d. I . ,

Vormittags 11 Uhr,
im Gerichtslocale angesetzt . Die Auszüge aus der
Mutterrolle und aus dem Hypothekenbuche , die Ab¬
schätzung und der Entwurf der Verkaufsbedingungen
werden 14 Tage vor dem Termine in der Gerichts¬
schreiberei zur Einsicht der Betheiligten ausliegen.

Jever , 1884 April 23.
Amtsgericht , Abth . I.

Driver.
Drost.

In Convocationssachen
des Malers B . I . Carstens zu Sander-
Dollstraße , als Curator der Wittwe des
Arbeiters Johann Friedrich Hagemann zn
Neubremen , Elisabeth Christine , geb. Alander,
zu Sanderneufeld,

wegen öffentlichen Verkaufs der z«
Art. 103 der Mutterrolle der Gemeinde
Sande verzeichneten , zu Sander-Bulster-
sterdeich belegenen Häuslingsstelle seiner
Curandin

wird auf Antrag des Convocanten ein zweiter
Verkaufstermin auf den



5 . Juni d . I . ,
Vormittags 11 Uhr,

rn Gerichtslocal angesetzt.
Jever , 1884 Mai 15.

Amtsgericht , Abth . HI.
Graepel. _ _

_ Eiben.
Gemeindesache.

Die Lieferung des zu den diesjährigen Repara¬
turen der hiesigen Steinfußpfade erforderlichen Sandes,
sowie die Arbeiten sollen

am 26 . d . Mts . ,
Nachmittags 5 Uhr,

in Haafe Gssthaufe hiefelbst mindestfordernd ver¬
dungen werden.

Tettens 1884 Mai 17.
I . A. Wilken, G . - V.

Vergantungen.
Der Lsndwirth Herr H . G . Otten zu Neu¬

warfen läßt am

Donnerstag , den 5 . Juni d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

in seiner Behausung:

1 zehnjährige Stute , 1 sechsjährige
dito , 1 zweijähr . Wallach , 2 braune
Entersüllen (1 Hengst - u . 1 Mutter¬
füllen edler Abstammung ) ;

g « r » V i e k:
5 zeitmilche Kühe , 2 zweieinhalb¬
jährige Beester , 4 einjährige do . ,4 Kälber;

7
sowie mehrere landwirthschaftliche Geräthe:

Ackerwagen , Pflüge , Eggen , Pferdegeschirr— und was mehr Vorkommen wird
auf geraume Zahlungsfrist verkaufen.

Nach beendigter Auction werden

12 Diemathe Laubes

für das gegenwärtige Nutzungsjahr zum Weiden ver¬
pachtet werden.

Es wird sodann noch bemerkt , daß im Ausgangdes Monats Juni die Feldfrüchte und das Gras in
öffentlicher Auction zum Verkaufe gelangen werden.

Friedeburg , den 16 . Mai 1884.

H. Eggers,
_ Kgl . Auct.

Der Handelsmann Harm Jauffeu aus Wttt-
mund läßt am

Sonnabend , den 24 . d. M . ,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

in Kuper ' s Behausung zu Kopperhörn

30—40 St.
große u. kleine

Schweine
öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.

Neuende , 1884 Mai 17.
H. C Corrrelffen,

Auct.

Brandversicherung für Gebäude.
Diejenigen Herren Deputirten , welche den Be¬

trag ihrer letzten Hebung noch nicht , oder nicht zum
Vollen zur Casse geliefert , haben solches unbedingt
bis zum 25 . d . M . zu geschaffen.

Jever , 1884 Mai 18.
Der Director:

I . C . Klei ß.

Notificationen.
Für Rechnung , dessen, den es angeht , empfehle:

Für Blattpflanzenbeete : Hanf , Artemisia , Ricinus,
Taback , bunten Mais,dunkelrothe Lobelien , Canna,
Perillen , Stachys , Cerastium , Pyrethrum rc. rc.

Für Blumenbeete : Geranium , Fuchsten , Heliotrop,
Verbenen , vorrLILjs,
ä Dtzd . 0,40 Mk . , rc. rc.

Sommerblumenpflanzen : Astern , Levkojen , Pflox,
Petunien , Zinnien und viele andere Sorten,
V,S « ibllL. pro LV« 8tüeL.

Gefüllte Gartennelken , blühende Stiefmütterchen.
Gemüsepflanzen : Kohlrabi , Kopfkohl , Rosenkohl,

Blumenkohl , Porre , Sellerie rc.
Topfgewächse in allen Sorten.
Bouguetts und Kriiuze in geschmackvoller Ausführung.
Pflanzbohnen in div . Sorten , Stangen - und Krup -.

Jever , 20 . Mai 1884.

G. Stephan,
Kunst -, Handels - und Landschaftsgärtne r.

Da es mir nach Abgang meines früheren
Werkführers gelungen ist, einen tüchtigen Klempner
und Kupferschmied für mein Geschäft wieder zu ge¬winnen , so mache meine geehrten Kunden darauf
aufmerksam , daß das Geschäft unverändert fortgeführtund in Kupferarbeit wesentlich vervollkommnet wird.
Bitte daher um ferneres Wohlwollen.

Hochachtungsvoll
Jever . Wwe . Leich.Jever.



Wilhelmshav . nach Bremerhaven
S » WM « 8M . am 1. Pfingsttage

mittelst des Salondampfers „Forelle " . Abfahrt von
Wilhelmshaven (Molen ) Morgens 5 Uhr , von Bremer¬
haven Abends 6 Uhr . — Passagepreis für hin und
zurück ä Person 6 Mark . Billcte sind bei den Herren
Hotelier Buck und Gastwirth Popken in Jever,
sowie in der Expedition d. Bl . bis Sonntag Abend,
den 25 . Mai , zu haben.

RL . Zur Bequemlichkeit der Passagiere fährt
Morgens früh vom Hause des Gastwirths Popkenein Omnibus ab und Abends (nach Ankunft des
Dampfers ) wieder zurück.

Zur Theilnahme an dieser höchst interessanten
Lustfahrt ladet freundlichst ein

Geestemünde . I . M . Boomgaren.

HW" 9 Tage. "WW
*

tZ
8

8

Mit den neuen Schnelldampfern des

Norddeutschen Lloyd
kann man die Reise

von Bremen nach Amerika

ss- in 9 Tagend
machen . Näheres bei I . H . G . Düser , Jever,B . H . Möhlmann, Wittmund , W . Weber,Varel.

In Concurssacheu
des Kaufmanns Louis
Frank zu Jever

wird der Ausverkauf des
Waaren -Lagers

ununterbrochen zu sehr er¬
mäßigten Preisen fortgesetzt.

Jever M . U. Muffen,
Concursveralter.

Warnung.
Wir haben Gift in unsere Gärten am alten

Tettenser Tief gelegt.
Auch werden daselbst Fußangeln gelegt.

C . H. Hinrichs.
D . Folkers.

Vorläufige Anzeige.
Die den Erben des weil . Proprietairs F . C . Müller

gehörige , auf der Schlachte hies. belegene , noch fast neue

Pell - und Mahl - Mühle
(enthaltend 2 Pellgänge , 1 Weizen - und 1 Rsckengang)mit geräumigem , ebenfalls noch fast neuem Wohnhausenebst Scheune und neuerbauter Nebenscheune , Lust-,Obst - und Gemüsegarten , sowie 9 Matten Kleilandes
ganz in der Nähe von Jever , kommt zum Antritt aufMai 1885 in nächster Zeit zum öffentlichen Verkauf,
worauf schon jetzt aufmerksam gemacht wird.

Jever , 1884 Mai 18.

Behrens.
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Post -Dampfschiffahrt

llsmbui 'g -kmek ' ilrA
Nach Kiew -Vorst jeden

Mittwoch u . Sonntag
mit Deutschen Dampfschiffen der

kökMN -LotM - llWMM
August Sölten, Nsiribueg.

^ r>2
es 5t

z

z

— .

B ar eg e »
in den schönsten Farben , pr . Meter von 45 Pf . ?
an , sowie einen großen Posten Helle gute

Sommer -Kleiderstoffe
verkaufe zur Hälfte des Kostenpreises.

B . Cohn Wwe.

Goltz . Zahnarzt,
verweilt vom Donnerstag , den 22 . d. Mts . , bis
Sonntag , den 25 . d . Mts . , in Jever im Hof von
Oldenburg. _

Baptisten -Kapelle in Jever.
Donnerstag , den 22 . Mai , Himmelfahrtstag,

Nachmittags 3 ' /z Uhr : Predigt . Abends 8 ^ Uhr:
Vortrag . über das Thema : „ Der Menschenfreundauf d em Throne " von Prediger Haupt aus Hamburgs

Zu verkauft« :

billigst.
F. A. Folkers,

SillensteSe.
Schöne Speise -Kartoffeln

empfiehlt W. I . H. Warntjen.



Da ich auf einer Geschäftsreise Gelegenheit hatte, einen
grotzen Posten Schnhwaareu nutzerft billig zu kaufen,
bin ich im Stande, zu fabelhaft billigen Preisen folgende Waaren zu verkaufen:

1 Paar rindlederne Stiefel 4 .50 Mk. , sonst ge
' ostet 9 Mk .,

„ . , kalblederne Stiefeletten mit Doppelsohlen 6Mk . , sonst 11 Mk.,eine Parthie prima dunkle englischlederne Hosen 4Mk. , sonst 7,50 Mk.,
„ , . reinwollene gestrickte Damen-Urtterröcke zu dem billigen

Preise von 1 . 50 Mk. , sonst 4 Mk. ,
einen großen Posten Herren-Flanell - und Lama-Hemde in allen^ Farben

und Größen 90 Pf. , sonst 2 Mk. ,
ferner unter Garantie eine Parthie reinwollene Herren-Buckskin -Anzüge

zum Spottpreise von 30 Mk. , sonst 60 Mk. ,
eine Parthie reinwollene gestrickte Strümpfe und Socken, das Paar » zu40 Pf. , sonst 1 Mk.

Jever . Ecke am Neuenmarkt. Parthiewaaren-Gkschäft vo< ^
_ LIMnsnk.

6Lug6Vs,6r!(8obul6^ liolrminllöst.
s iiLmit vvri-unavll Ua8ostüivii-,LüLl8vbnn-V. Uü11tzi8eIiu1tz. !

Kg>. PI-6U88 . u . KLI86 I ! . OöSiMrsisk.
llof-LiioeoIacio-fakrikanten:

Kvdrtlclsl ' 8toI !wei'Lk in Köln,
Viüalsn in W' L' LSZLIrLMnt rr . M . . uiui n I « I» ,

vsräLnlrsn iliron ^Vsltrul «lsr Asvisssubalisn Vorw'onäunK von nur boston Nvlimsts-
rialisii unä äortzi , sorgLltiAstor 068.rdoitniig . l ) -o O ^ixinli-l L i/z -klanä -kaoirnnAkMsivä mit krsisM uuä - Ll -u-kv 4.

'» «» « unä ^ mvlrer ) vsrssdso.
Dis L' ^ dr- iir i !,t DisisiLviin:

! I . lll . lll . lies llaigoro NübsSm , l!ö !' lls !86ri !i /XuljU8ta, 8r . k< . u . l< . Noilkit c>68 liron-
prinren, 8r . ilaisori . u . i(ön !g ! . apsstol . käLzobtät rrsnr ts86pi! , sowie äor Nöte von
kinglsnä , ltalion , clor lürlroi , 83>6 !-n , 83c !i8kii , Nollunci, kslgisn , Numänisn , Karton,
Laeksvn -iiVsimar , llivoklonburg,/̂ ndait , i,ipps -0otmo ! rI,8obvvarrburg u 8odaumburg- l .ipps.22 Aoläsris , LÜdsrriS uricl Hi' OQQSHS- IvL6ä3.11Isli^

8 t « ILHVVS' «?iK?KrzNG EILLSSSZOLLLÄGM MSZSZ
smä iv » Ilso 8täätöll Dsutsoblsnäs xu baden , sowie anoli an äen llanpt - ItLiLnbol-Lullets, ckurob Depot-8 obiIUer bemiilieb

In Jever bei C . C . Andree, Conditor , I . G . Harenberg , E . M. Hillers Wwe.und P . Koeniger ; in Carolinensiel bei Apotheker H. Kreibohm ; in Coldewei beiR . H . Bluhm ; in Fedderwarden bei D. Johannsen- Apotheker ; in Friederikensiel beiD. B. Ringena ; in Hooksiel bei G . Tobias ; in Hohenkirchen bei Apotheker Neuland ; in
Horumersiel bei H . Behrens ; in Mederns bei I . A. Bohlken ; in Minsen bei CarlVurchards ; in Neugarmssiel bei C. E . Albers ; in Neustadt- Gödens bei Georg Dauwes,Conditor . und H . I . Faß ; in Oldorf bei A. Eden ; in Rüstersiel bei I . L . Haake ; in
Schortens bei CarlMaes ; in Sengwarden bei G . Eggers, L. F. Gärdes und W . Reiners;in Sillenstede bei R . D. Janssen ; in Tettens bei O. F . Habben ; in Waddewarden beiC. B. Janssen; in Wiarden bei F . T . Tiarks ; in Wilhelmshaven bei C . I . Arnold,
H . D . Brockschmidt , H. F. Christians , W . Kuhrt , Gebr. Dirks, F. Evers , W . T.
Folkers , Conditor, P . Heikes , Ernst Hügel, Conditor , Apotheker C . Hornemann , Lndw.
Janssen , B . Wilts.



« «188« K«I «Iw«»
— von den billigsten bis
zu den feinsten Qualitäten —
sind in den neuesten Mustern
am Lager und werden sehr
billig verkauft.

Besonders mache ich auf¬
merksam auf eine Parthie
Zwirn - Gardinen zu 30 , 40,
50 . 60 , 80 -Ps . und 1 Mk.
pr . Mtr . ; stückweise noch
etwas Preisermäßigung.

Jever . 1884.
Erlist Meyer.

Neue

Zute - Gardinen
find in allen Sorten ein¬
getroffen . Dieselben werden
vr . Mtr . für 65 . 75 und
90 Pf . verkauft.

Jever , 1884.
Ernst Meyer.

Wege« vorgerückter Ssiso « habe
sümnttlrche Sachen nochmals hermrter-
gefttzt und empfehle fein gsrnirte
Damen- nnd Kmderhiite zu Sen billige«
Preise « von 1 , 2 , 3 - 4 Mk. , hochfein
garnirte z« 5 , 6 , 7,8 , 9 Mk. , früherer
Preis 19 , 11 und 12 Mk. , ««garnirte
Hüte schon von 59 Pf . a« .

Gebe sümmtlicheSache« , um giinz-
lich vamit zu rannten , zu ganz auf¬
fallend billigen Preise « ab.

Jever , Schlachtstratze.
Marte Jürgens.

Gesang-Verein „Harmonie "
, Jever.

Am Himmelfahrtslagr , den 22 . Mai,
im Vereinslocale bei Herrn Hussmana am Bahnhof:

Gesellschaftsabend,
wozu auch Nichtmitglieder freundlichst eingeladenwerden mit dem ergebensten Bemerken , daß es dem
Verein gelungen ist, die neue

Jsver '
sche Crmeert-Eapelle

unter Leitung des Herrn Musikdirektors W . Ltebiuzaus Berlin zur gefälligen Mitwirkung zu veranlassen.
Programm.

I . Theil:
1 . „ Schützen - Marsch " von W . Liebing.
2 . „ Jubel -Ouverture " von S . Bach.
3 . Arie a . d . Op . „Anna Bolena " (Tromba-

Solo ) von Donizetti.
4 . „Hymne an die Nacht " von Beethoven.

(Chorgesang .)
5 . „ Jägerchor " von A . Wrede . (Quartett .)
6 . „Cavallerie -Quadrille " von Zikoff.

II . Theil:
7 . Große Fantasie a . d . Op . „Die Hugenotten"

von Meyerbeer.
8 . „Ein deutsches Lied " von Silcher . (Chor-

gesang .)
S . „Waldlied " von Mangold . (Quartett .)

10 . „Musikalische Erinnerungen "
, großes Pot¬

pourri von Faust.
11 . „Sonntagsmorgen " von MendelSsohn - Bar-

tholdy . (Chorgesang)
12 . „ Trinklied " von Häser . (Quartett .)
13 . „Der 16 . August " (Mars la Tour ) , Marsch

von Saro.
Abänderungen und Einschaltungen Vorbehalten.

Nichtmitglieder haben zu den Kosten ä Person 50 Pf.
beizutragen.

Am Schlich : „Ball " .
Anfang « hr Abends . Lajseöffuung 7 llhr.

Der Vorstand.
Einem geehrten Publikum von Jever und W-

gegend die ergebene Anzeige , daß ich mich hier als

Böttchermeister
etablirt habe . Indem ich gute Arbeit und reelle
Behandlung verspreche , bitte um vielen Zuspruch.

Jever , an der Schlachte.
H . G . Schmietenknop . ^

Neue Wage«,
als : einige neue Phaetons und Ackerwagen , habe
bei billiger Preisstellung zu verkaufen . Für güte
und dauerhafte Waare wird garantirt.

Hohenkirchen. _ B.
in schönen Farben und

Formen empfiehlt
Andreas Hiurichs,

_ Handelsgärtner , Jevtt

Große Auswahl
in baumwollenen Strümpfen und Beinliinge»
billigst bei

L. Ja eg er am Markt.



Kaffeehaus bei Varel.
Am Himmelfahrtsfeste:

Hroßes GoncerL,
ausgeführt von der

Mariuccapelle aus Wilhelmshaven
unter Leitung des Kapellmeisters

— Entree 50 Pf . —
Es ladet hierzu freuvdlichst ein C . Dörrier.

Nach dem Concert findet — Ball — statt.

Eoncert des Stngveretns
k. Sonntag , den 25 . d. Mts . , in der Kirche,
unter gütiger Mitwirkung des Herrn Concertmeisters

Eckhold in Oldenburg.
Anfang Prä cife 4 ' /z Uhr . —

Der Reinertrag ist für die kirchliche Armen¬
pflege bestimmt . Eintrittskarten und Programme
ä 50 Pf . sind nur beim Musikalienhändler Herrn
Franz zu haben ; Sänger und Sängerinnen haben
freien Eintritt . Für etwaige außerordentliche frei¬
willige Beiträge zum Besten unserer Armen steht am
Eingänge (durch die sog. Ellenthür ) eine Sammel¬
büchse aus.

Jever , 19 . Mai. _ D . z. V.
Dienstag , den 20 . Mai : Erstes

Promena - en-Coucert
der hiesigen Stadt - Capelle auf dem Pulverthurm.

Anfang 6 ^/z Uhr.
Bei schlechtem Wetter 1 Tag später.

Ausflug
von Ostiem nach Jever am Himmelfahrtstage.

Hinfahrt 4 Uhr 28 Min . Nachm.
Rückfahrt 6 „ 20 „ „

Nachdem gemüthliches Zusammensein in Ottens
Garten.

Um reiche Betheiligung der Interessenten wird
gebeten. Die Commission.

Ich empfehle mich zum Dockenbinden.
Neuenderaltengroden . Joh . H. Behrens.

Artikel zur Wäsche : Bleichfoda , Bleichwäfser,
Boraxpulver , Gallseife , Kugelblau , Panamafpäne,
Patentstärke , Königs -Reisstärke , Brillant -Glanzstärke,Stearin , weißer Wachs , Waschblau , Kaiserblau rc.

Burgstratze. _ Eiters K Gerten.

Weideketten
empfiehlt K. H . Mehrtens,
. _ Jever.

Klee- und Grassaat , um damit zu räumemZehr
billig bei

Jever . K. H . Mehrte ns .
mpfehle prima Magdeburger Sauerkohl , Pfdl8 Pf . , sowie einen kleinen Rest beste Etz-kartosfel» zu heruntergesetzten Preisen.

_ _ I . H . G . Düser.
Da die Holz - und Bänderpreise gestiegen sind,schm die Böttchermeister in Stadt und Land sichveranlaßt , die Butterfässerpreise auf 1 Mk . 80 Pf.SU erhöhen.
Mai 20 . 1884.

Zu verkaufen.
Ein gutes , kräftiges Arbeitspferd.

Groß - Ostiem . _ ^ H . Are
^
nd s.

Zu verkaufen.
2 fette Schweine.

Sengwarden . F . R o hlfs.
Zu verkaufen.

7000 Strohdocken.
T . B . Hinrichs Wwe.

Zu verkaufend
Ei » alter , » och brauchbarer Kochheerd.
Jever , 19 . Mai 1884.

S ch n a th , PostdirecLor.
2 junge schöne Kühe , im Juni kalbend , habe

noch zu verkaufen.
Utwarfe. _ H . M . Tiarks.
Eine junge milchgebende Ziege hat zu verkaufen

Hohenkirchen . I . I . Ianssen, Uhrm.
Für eine bedeutende Lebensversicherungs - Gesell-

schaft werden für Jeverland tüchtige Agenten gesucht.
Offerten unter 2 . 20 befördert die Exped . d . Bl.'

Gesucht.
Auf sofort zwei werkverständige Zimmer - und

Maurergesellen . I . Antons, S anderahm.
G e s u ch H

Auf sofort ein Schuhmacher ^ selle.
Rüstersicl . F . SLoffers.

Gesunden : Eine Kabelingskette . Abzuholen bei
Hohenkirchen . I . I . Janssen, Uhrm.

Meinen einstimmig angeköhrten 2jährigen Stier
empfehle zum Decken. Deckgeld 2 Mk.

Hohewerth . Hayungs.

Berpachtmzg.
Im Aufträge habe ich noch 6 der Jeverländische«Bank gehörige Matten Landes im hies. Dannhalme

zum sofortigen Antritt auf ein oder mehrere Jahre
zur Benutzung als Weide zu verpachten.

Jever. _ Gerh . Schwitters.
Frisch geränch . Schellfische , ganz vorzüglich,

verkaufe zu 15 nn - 20 Pf . pro Stück.
P . Koeuiger.

Mürbekochende grüne Erbsen , weiße und bunte
Bohnen , sowie Linsen empfiehlt

Jever . K. H . Dtehrtens.

ff. Maare , Pfd . 3 Mk . Eilers L Gerkeu , Burgstr.

Hausfrauen!
Unentbehrlich für jede Hausfrau ist die binnen

Kurzem so in Aufnahme gekommene

staubfreie Ofenfchwiirze
von

Reinhol - Diezmann , Plauen i./V.
Durch dieselbe wird vielen Unannehmlichkeiten

vorgebeugt ; sie hinterläßt beim Gebrauch nicht den
geringsten Staub , erzeugt einen tiefschwarzen , pracht¬vollen Glanz und verhindert theilweise das Roste«- er Oefe » , Herdplatten , Ofenrohre re. Zu habenin Jever pro Packet 15 Pf . bei

K . H . Mehrtens.



Nauens. Für die diesjährige Decksaison empfehle:
1 . Meinen Hengst vom ans der

derselbe ist von vorzüglichster Abstammung und hat
den den Kutschpferden heutzutage unerläßlichen hohen
Kniebug. Die Vollschwester des Hengstes wurde 1883
in Hamburg preisgekrönt . Cat. -Nr. 208 . Deckgeld20 bezw . 10 Mk.

2. Meinen zweimal, dasletzteMalhöchstprämiirten
Heerdbuchsstier „idlvK«»«»" , ebenfalls von vor¬
züglicher Herkunft. Seine Großmutter war 1863
seitens der Abthetlung Jever in Hamburg ausgestellt,
eine Tante von ihm im vergangenen Jahre daselbst.
Cat . -Nr. 146. I . H. -B . Nr. 105 . Deckgeld 4 Mk.

3 . Meinen Heerdbuchsstier A^ oLllo"
vom Apollo , H . - B. Nr . 28, aus der GoldelseII
Nr . 179 . Diese vom SeobeleffNr . 8 aus der Gold-
elskH. - B . Nr. 53 . Deckgeld 3 Mk.

R . Dsuen.
Mein Stier deckt für 2 Mk.

E. Egts,
Neuender -Busch.

Empfehle meinen schweren einjährigen , ein¬
stimmig angeköhrten Heerdbuchsstier zum Decken. —
Deckgeld 3 Mk. pr . Comptant.

Scheep, 13. Mai 1884.
_ _ A . Drantmann jun.

Empfehle meinen einjährigen schwarzbuntenStier zum Decken der Kühe . Deckgeld 2 Mark per
Comptant.

Sophien-Groden._ H . B . Schwitters.
Empfehle meinen Stier zum Decken. Deckgeld2 Mk.
Bohuenburg , den 16 . Mai 1864.

_ Garlich Eilers.
Mein 2jähriger Stier deckt für 2 Mk.

Horumersiel . I . Dauen.
Mein Stier deckt für 2 Mk . 50 Pf.

Horum . D . Müller.
Empfehle meinen Stier zum Decken. Deckgeld

2 M . per Comptant.
Sengwarden, Mai 1884.

^ — Müller Harms.
Empfehle meinen Stier zum Decken.

Sillenstede . B. Abels.
Einige TausendDocken hat zu verkaufen d. O.
Meinen von Herrn T . Hopkes in Bunder¬

hammrich (Rheiderlsnd ) angekauften Heerdbuchsstier
empfehle ich zum Decken. Deckgeld 2 Mk.

Warfreihe . H . Pielstick.
Empfehle meinen Stier zum Decken.

Sillenstede . H . Wessel s.
Ein junger Mann sucht auf sofort Stellung in

einer Landwirthschaft . Nähere Auskunft ertheilt die
Expedition dieses Blattes unter Nro . 99.

^ zwei Klempnngesellen.

^ Jever , Ncuestraße.
G e s u ch t.

Auf sogleich ein Knecht.
Jever . G. W. Andrer.

Zu verkaufen.
3 Paar Kröpfertauben . D. O.

Gesucht.
Auf sogleich ein Schuhmachergeselle.

Fedderwarden . G. R . Folkers, W
_ Schuhmacher. I

G e s u ch t.
Auf sogleich ein junges Mädchen, welches melke»

kann und häusliche ^Arbeiten verrichten muß, gegenhohen Lohn. Näheres zu erfragen bei GastwirtbJäkobs, Altebrücke.
Gesucht.

Auf sogleich ein Knecht , der gut ackern kam.
Zeugnisse sind .vorzuzeigen.
^ Horumersiel . I . Dane n.

Für eine der größten Feuer- und Lebensver¬
sicherungs- Gesellschaften wird ein hiesiger Vertreter
gesucht. Reflectirende werden gebeten , ihre Adressensud Nr . 98 bei der Expedition d. 'Bl. niederzulegen.

Gesucht.
Auf sogleich ein Knecht von 14—17 Jahren,

sowie ein Mädchen zu häuslichen Arbeiten und beiKindern.
Herzhausen._ B. Hinrichs.
Umstände halber auf sofort eine Magd , die gut

nähen kann.
Ebkeriege , 1884 Mai 18.

A . Harken Wwe.
Für auswärts wird zur Smtze der Hausfrsu

ein junges Mädchen gesucht, welches zu kochen mb
plätten versteht, überhaupt den Haushalt selbststänbig
leiten kann . Antritt sofort . Auskunft ertheilt

I . H. Jacobs, Jever.

Neustadt-Gödens.

Charlotte Hardt
vr . zur. I . Cos man,

Verlobte.

Mat 1884.
Amsterdam.

Todes -Anzeige«
Nach langem , schwerem Leiden starb heute Nach¬

mittag unsere gute Mutter und Großmutter
O . G . Kaufmann Wwe.,

geb. Glatzen,
im 76 . Lebensjahre , was wir mit betrübtem Herzen
zur Anzeige bringen.

Jever, 18. Mai 1884.
Die trauernden Angehörigen.

Die Beerdigung findet amGreitag, den23. d. M--
Nachmittags 8 Uhr statt.

Für die so vielfach bewiesene Theilnahme beider
Beerdigung meines lieben Mannes und unseres Vaters,
besonders auch seitens des hiesigen Gesangvereins,
sagen wir Allen unsern innigsten Dank.

Waddewarden , 18. Mai 1884.
F . Rieniets Wittwe

und Kinder.
Rer^m,! u . Kerlaa -rv» « . . L ' MErr « . - rrme mMU

Der heutigen Auflage liegt als ExtrasBeilM
eine Probe-Nummer der „Oldeuburgischen Landes'
Zeitung " bei.
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